
Aufruf zur Friedensdemonstration in Berlin am 3. Oktober 2025      

Ja zu Frieden und internationaler Kooperation! Nein zu Krieg 
und Hochrüstung! Beteiligt euch mit eigenen Aufrufen an 
dieser bundesweiten Demonstration!

Die Situation in Europa und Nahost wird in Richtung Großkrieg 
eskaliert. Der NATO-Stellvertreterkrieg, der die Ukraine ausbluten 
lässt, ist verloren. Die Bundesregierung will es nicht wahrhaben 
und nun Deutschland wieder zur stärksten Militärmacht Europas 
machen?

Israel begeht mit seinem Flächenbombardement und der 
systematischen Aushungerung der Palästinenser in Gaza einen 

Völkermord. Der Bericht UN-Sonderberichterstatterin Fancesca Albanese bestätigt das. Wir sind 
entsetzt über diese Bundesregierung, die weiter Waffen für diesen Massenmord liefert. Unser 
Grundgesetz und das humanitäre Völkerrecht wird grob missachtet. Warum verurteilt die 
Bundesregierung den offensichtlich völkerrechtswidrigen Angriffskrieg Israels gegen den Iran nicht ? 

Wir brauchen Friedensinitiativen, Diplomatie und eine europäische Friedensarchitektur inkl. 
Russland. Stattdessen wird ein - mit nichts zu belegender - russischer Überfall auf Westeuropa herbei 
konstruiert. Hunderte Milliarden Kriegskredite wurden - in einem von Friedrich Merz orchestrierten 
Coup - vom abgewählten Bundestag bewilligt und im Bundesrat bestätigt. Panzer, Munition und 
Raketen werden an „die Ostfront“ geliefert, inkl. möglicher Einsatz-Erlaubnis gegen Ziele tief in 
russischem Gebiet. Deutschland wird damit zur Kriegspartei und wir werden dem Risiko militärischer 
Gegenschläge ausgesetzt. Das gilt auch für die in 2026 geplante Stationierung von US-
Mittelstreckenwaffen auf deutschem Territorium.

Der von der EU und der Bundesregierung angezettelte Wirtschaftskrieg gegen die günstigen 
russischen Energielieferungen hat zu massiven Energiepreissteigerungen geführt. Von der CIA-
Sprengung der Nord Stream Pipelines ganz zu schweigen. Die Folge ist die nun stattfindende 
Deindustrialisierung Deutschlands und der Verlust hunderttausender Arbeitsplätze. 

Die Bundesregierung verletzt das internationale Seerecht der freien Durchfahrt durch die Ostsee. Ein 
Tanker mit russischem Öl wurde vor Rügen gekapert und festgesetzt. Die Blockade des Finnischen 
Meerbusens und ein NATO-Überfall auf die russische Enklave Kaliningrad werden mittlerweile offen 
durchgespielt. Deutsche Panzerbrigaden sind nicht zufällig in Litauen. Unser Territorium, unser 
Luftraum, unsere Autobahnen & Eisenbahnen und unsere Häfen werden als Transportkorridor und 
Logistikdrehscheibe für die NATO missbraucht. Im sog. "Zielbild Marine 2035+" ist der Neubau von 
Kriegsschiffen auf deutschen Werften für fast 75 Mrd. Euro geplant.  Marinestandorte an Nord- und 
Ostsee werden ausgebaut. Deutsche Kriegsschiffe beteiligen sich an Manövern im südchinesischen 
Meer, die gegen China gerichtet sind. Rostock wurde – den 2+4 Vertrag verletzend – zur NATO-
Kommandozentrale gemacht. Bundeswehrstandorte und Truppenübungsplätze werden kriegsbereit 
gemacht.

Wir alle sollen kriegstüchtig gemacht werden. Eine „neue“ Wehrpflicht ist nun ausgemachte Sache. 
Das Geld für die Hochrüstung fehlt bei Krankenhäusern und Pflege, Rente und Sozialleistungen, 
Bildung und Kitas, Bahn und Nahverkehr. Globale Herausforderungen können weltweit aber nur 
gemeinsam gelöst werden. 



Wir wollen den kommenden Generationen eine lebenswerte Welt erhalten und fordern deshalb 
diplomatische Initiativen zur sofortigen Beendigung der Kriege in der Ukraine und im Nahen 
Osten! Stoppt die Waffenlieferungen an die Ukraine und Israel!

• Für Zivile Häfen! Die Ostsee soll ein Meer des Friedens sein! Das Friedensgebot im 
Grundgesetz achten! Statt Milliarden für neue Fregatten, U-Boote, Panzer und Kampfjets 
müssen Auslandseinsätze beendet werden. 

• Die geplante Stationierung von Mittelstreckenwaffen in Deutschland stoppen! 
Atomwaffen raus aus Deutschland und Atomwaffenverbotsvertrag unterzeichnen! Wir 
brauchen keine modernisierten US-Atomwaffen und keine F35 Kampfjets als Trägersysteme 
dafür. 

• Friedenserziehung an Schulen und Aufrechterhaltung der Zivilklausel an Universitäten 
und Hochschulen! - Keine Bundeswehr an Schulen und keine „neue“ Wehrpflicht! Recht 
auf Kriegsdienstverweigerung überall! 

• Demokratischen Meinungsaustausch fördern, sachliche Berichterstattung ermöglichen! - 
Keine Einschränkung der Meinungs- und Versammlungsfreiheit! Frieden und Sicherheit gehen 
nur gemeinsam. 

• Es ist kurz vor 12! Widerstand und Protest – jetzt! Geht auf die Straße, bildet Initiativen, 
wehrt euch, seid kreativ!

Kommt zur großen Friedensdemonstration am 3. Oktober 2025 in Berlin!

Sprecherkreis Friedensbündnis Norddeutschland

https://www.friedensbuendnis-norddeutschland.de
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